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Es sind Deutschlands berühmteste Ratten...
  Heute Mittag beginnt die kulturelle Rattenplage im
Hamelner Bürgergarten
  

Hameln (wbn). Es sind Deutschlands sympathischste und freundlichste Ratten: Die 80
Ratten des Rattenfängerspieles in der Rattenfängerstadt Hameln. Heute kommen sie
erstmals in dieser Saison im lauen Maiwetter wieder aus ihren Löchern. Allerdings nicht
am Hochzeitshaus sondern im Bürgergarten.

  

Wenn die Tage wärmer werden, schlüpfen in Hameln rund 80 Kinder in Rattenkostüme, Frauen
in aus der Mode gekommene Leinenkleider und Männer in Strumpfhosen - und das seit über 50
Jahren. Denn so lange schon engagieren sich Hamelner Bürgerinnen und Bürger als
Laiendarsteller im traditionellen Rattenfänger-Freilichtspiel. Ab dem heutigen 2. Mai lassen sie
voller Spielfreude die Rattenplage und den Auszug der Hämelschen Kinder wiederaufleben.
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Und das mit Erfolg: Das sonntägliche Theaterstück ist weltweit bekannt. Ab dem 19. Mai, immer
mittwochs um halb fünf, trifft der Besucher auf das humorvolle Pendant, das
Rattenfänger-Musical „Rats“. Was vor zehn Jahren ins Leben gerufen wurde, hat sich
mittlerweile zu einer festen Größe an der Deutschen Märchenstraße entwickelt. Spritzige
Dialoge und tolle Lieder machen „Rats“ zu einem echten Publikumsmagneten. „Rats“ und das
Freilichtspiel ziehen in dieser Saison an einen neuen Aufführungsort um. Die Fußgängerzone
wird ansprechend erneuert; aus diesem Grund werden die beiden Zuschauermagneten dieses
Jahr nicht am gewohnten Ort aufgeführt. Im Hamelner Bürgergarten, gleich neben der
Tourist-Information, am östlichen Eingang zur Altstadt, stehen die Akteure in diesem Jahr auf
der Bühne und warten auf möglichst viele begeisterte Zuschauer.
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